
��

6/242»'%

&AMILIENST¿TZPUNKT )NNENSTADT�
-EMELER 3TRA�E �� UND ��� �� 5HR�
v,UST AUF ,ERNEN WECKEN UND
UNTERST¿TZEN m %RZIEHUNGSVORTRAG MIT
&AMILIENBERATERIN #AROLIN 2IECKMANN
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3TADTBIBLIOTHEK� �� 5HR� 6ORLESESPA�
MIT DEM KLEINEN 2ABEN %LVIS �AB �	

!LTE /PER� �� 5HR� +INDERKONZERT
v%INE 0RINZESSIN HATfS NICHT LEICHTh

4HEATERHAUS� �� 5HR� v!NTIGONEh VON
*EAN !NOUILH� 4HEATER'RUENE3OSSE UND
4HEATERHAUS %NSEMBLE �AB �� *AHRE	

3TADTB¿CHEREI� �� m ����� 5HR�
,I
,A
,ESESTUNDE� v7IE LANGE IST EIN
*AHRh� �F¿R +INDER VON � BIS � *AHREN	
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+ITA (ERZ *ESU� ����� m �� 5HR�
"ABYCAF�

+ANA
(AUS� ���� m ����� 5HR�
�KUMENISCHE +RABBELGRUPPE

!STRID
,INDGREN
3CHULE�
�� m ����� 5HR +RABBELGRUPPE

-EHRGENERATIONENHAUS�
�� m �� 5HR� +RABBELGRUPPE
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4HEATERHAUS� �� 5HR� v!NTIGONEh

$/��
/+4/"%2

&Ì2 +).$%2

3TAATSTHEATER� &OYER� �� 5HR�
-INIKONZERT F¿R +INDER BIS � *AHRE

+ANA
(AUS� �� m �� 5HR� +INDERTANZEN

4HEATERHAUS� �� UND �� 5HR�
v!NTIGONEh VON *EAN !NOUILH

3TADTB¿CHEREI� �� m ����� 5HR� 6OR

LESESTUNDE� v$IE 3TERNTALERh �� BIS �	

5LRICH
(EROLD
(AUS�
���� m ����� 5HR� +RABBELGRUPPE
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+INDERTAGESSTÄTTE !BENTEUERLAND�
�� m ����� 5HR -UTTER
+IND
'RUPPE

0FARRHEIM 3T� 0ETER UND 0AUL�
�� 5HR� +RABBELGRUPPE

-EHRGENERATIONENHAUS�
���� m �� 5HR &R¿HST¿CKCAF�
���� m �� 5HR� +RABBELGRUPPE
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4REFFPUNKT IN DER 3TRIETWALD
3IEDLUNG�
"USHALTESTELLE .ORDFRIEDHOF� �� 5HR�
&AMILIEN
-ÄRCHENWANDERUNG
v%S WAR EINMAL IM :AUBERWALDh
F¿R &AMILIEN MIT +INDERN
ZWISCHEN � UND �
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-ÄRCHENTHEATER� �� 5HR�
v$ES +AISERS NEUE +LEIDERh �AB � *AHRE	

3TADTB¿CHEREI� �� 5HR�
6ORLESEWERKSTATT �+INDER AB � *AHREN	
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(AUS F¿R +INDER 3T� &RANZISKUS�
�� m �� 5HR� &LOHMARKT

4URNHALLE 3TRIETWALD� �� m �� 5HR�
+INDERKLEIDER
 UND 3PIELZEUGBASAR

0FARRHEIM 3T� "ONIFATIUS� �� m �� 5HR�
+INDERKLEIDER
 UND 3PIELZEUGBASAR

&ESTPLATZ� � m �� 5HR� &LOHMARKT

"¿RGERHAUS� �� m ����� 5HR�
(ERBSTBASAR m VON 5MSTANDSKLEIDUNG
BIS ZUM +INDERWAGEN
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0OMPEJANUM� �� m ����� 5HR�
v.IGIDIA UND -ANIUS WERDEN
ERWACHSENh �&AMILIENF¿HRUNG
F¿R %LTERN MIT +INDERN AB �� *AHRE	
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v(ERR !MBERG� KANN DAS RICHTIG
SEIN�h -IT DIESER &RAGE BEGR¿�TE
MICH EINE EHEMALIGE -ANDANTIN�
DIE ICH ZUFÄLLIG IN DER 3TADT GETROFFEN
HATTE� v)CH KOMME GERADE VOM
3PIELPLATZ� UM MEINE +INDER ABZU

HOLEN� $ORT WURDE ICH GLEICH VON
EINEM 3PAZIERGÄNGER AUFGEFORDERT�
DAF¿R ZU SORGEN� DASS MEINE +INDER
GEFÄLLIGST LEISE SPIELEN SOLLEN�
IMMERHIN SEI JETZT -ITTAGSRUHE�h

.ACH !RT� � 3� � +*' BZW� e ��
!BS� � A ")M3CH' IST v +INDERLÄRMh
GRUNDSÄTZLICH m ZU JEDER :EIT m
HINZUNEHMEN� +INDLICHE ,EBENS

ÄU�ERUNGEN GEH�REN ZU EINER
NORMALEN KINDLICHEN %NTWICKLUNG�
,ÄRMBELÄSTIGUNGEN� DIE AUS DER
BESTIMMUNGSGEMÄ�EN .UTZUNG
VON 3PIELPLÄTZEN FOLGEN� K�NNEN
DAHER NICHT UNTERBUNDEN ODER
ZEITLICH BEGRENZT WERDEN�

'%3%4:%3,!'%
$IES GILT NICHT NUR� SONDERN BESON

DERS AUCH F¿R DIE AUF MANCHEN (IN

WEISSCHILDERN VERMERKTEN :EITEN DER
-ITTAGSRUHE VON �� 5HR BIS �� 5HR�
6OR ALLEM IST DARAUF HINZUWEISEN�
DASS EINE GESETZLICHE 6ORSCHRIFT ZUR
-ITTAGSRUHE NICHT EINMAL EXISTIERT�
6IELMEHR BETRIFFT DIE v-ITTAGSRUHEh
VON �� 5HR BIS �� 5HR GENAU DIE
:EIT� IN DER VIELE +INDER VON DER

3CHULE KOMMEN UND NACH DEM
3CHULUNTERRICHT EIN NAT¿RLICHES
"EWEGUNGSBED¿RFNIS
HABEN� $IE DERZEIT
NOCH VEREINZELT AUF
3PIELPLÄTZEN ZU
FINDENDEN (IN

WEISSCHILDER� DIE
EIN 3PIELVERBOT
F¿R GEWISSE :EITEN
AUSSPRECHEN�
WIDERSPRECHEN
DAHER NICHT NUR
DER 'ESETZESLAGE�
SONDERN BERGEN
AUCH DIE 'EFAHR IN
SICH� DASS -ISS

VERSTÄNDNISSE UND
DADURCH
VERMEIDBARE
+ONFLIKTE AUFTRE

TEN� +ONSEQUENZ
DES e �� !BS� � A
"UNDESIMMISSI

ONSSCHUTZGESETZ�
DEM NEUEN v+INDERLÄRM
'ESETZh IST�
DASS +INDERLÄRM ALS SCHÄDLICHE 5M

WELTEINWIRKUNG VOM !NWENDUNGS

BEREICH DES "UNDESIMMISSIONS

SCHUTZGESETZES HERAUSGENOMMEN
WURDE� +INDER D¿RFEN DAHER SO VIEL
TOBEN� WIE SIE WOLLEN� WOBEI DER
+INDERLÄRM ZU AKZEPTIEREN IST� $AS
v+INDERLÄRM
'ESETZh GILT GEMÄ�
e �� !BS� � A "UNDESIMISSIONS


SCHUTZGESETZ ABER NUR F¿R DIE %RRICH

TUNG UND DEN "ETRIEB VON +INDER


TAGESEINRICHTUNGEN� +INDER

SPIELPLÄTZEN� 3CHULH�FEN�

UND ANDEREN &LÄCHEN�
DIE ¿BERWIEGEND DEM
KINDLICHEN 3PIEL
DIENEN� )M PRIVATEN
"EREICH MUSS
+INDERLÄRM NAT¿RLICH
NICHT GRENZENLOS
ERTRAGEN WERDEN� !UF
3PIELPLÄTZEN SIEHT
DIES m NACHVOLLZIEH

BAR m ANDERS AUS�

3#(),$%2
6IELE 3TÄDTE� AUCH
!SCHAFFENBURG�
HABEN AUFGRUND
DIESER 2ECHTSLAGE AUF
DEN STÄDTISCHEN
3PIELPLÄTZEN DIE
AUFGESTELLTEN 3CHILDER

DER AKTUELLEN 2ECHTSLAGE ANGEPASST
UND DIE ANGEGEBENE -ITTAGSRUHE VON
�� 5HR BIS �� 5HR ENTFERNT�
3UKZESSIVE WERDEN ALLE VORHANDENEN
3CHILDER DURCH NEUE 3CHILDER
AUSGETAUSCHT� !UF 3PIELPLÄTZEN KANN
DAHER DIE !UFFORDERUNG v3EID GEFÄL

LIGST RUHIGßh MIT EINEM BEANTWORTET
WERDEN� -IT FR�HLICHEM ,ÄRM VON
UNBESCHWERT SPIELENDEN +INDERN�
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